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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

Schlussturnen

Kultur & Freizeit

Soviel Sie mögen, für nur CHF 10.50.
Montag bis Freitag, ab 8 Uhr.
www.usblick.ch

Das traditionelle gemeinsame Schlussturnen 
der Jugendriegen Hefenhofen, Uttwil und Ro-
manshorn wurde von allen drei Riegen organi-
siert und fand auch in diesem Jahr Anklang bei 
den Teilnehmenden.

Aufgestellt und fröhlich starteten die Kinder 
und Jugendlichen am Nachmittag in den 
Wettkampf. Die Kinder massen sich jeweils 
in den Disziplinen Standweitsprung, Sprint, 
Weitwurf, Zielwurf, Springseile und absol­
vierten einen Hindernislauf. Die Rangliste 
wird innerhalb der teilnehmenden Kinder 
des gleichen Jahrgangs über alle drei Riegen 
aufgestellt. Durch das rasante Tempo der Teil­
nehmenden war der Wettkampf dann auch 
schnell fertig und das Auswerten der Noten­
blätter stand bevor.

Spannend für die Kinder und Jugendlichen 
ist natürlich die Rangverkündigung. Wer 
schaffte es aufs Podest und welche Riege ist 
wohl am meisten vertreten? Die Kinder und 
Jugendlichen von Uttwil dominierten den 
Anlass einmal mehr, doch auch von Hefen­
hofen und Romanshorn gab es einige Podest­
plätze zu verzeichnen. Für alle Teilnehmenden 
ging nach der Rangverkündigung ein spannen­
der Nachmittag zu Ende und es durften viele 
fröhliche Gesichter mit Medaillen um den Hals 
verabschiedet werden. 

Auszug aus den Ranglisten:

Jahrgang 2002 Mä: 3. Jucker Leandra, 
Romanshorn, Kn: 3. Desku Bekim, Uttwil, 
Rajasegaram Anushan, Uttwil, Schönmann 
Nico, Romanshorn

Jahrgang 2001 Kn: 1. Sulz Jonah, Romans­
horn, 2. Fischer Benjamin, Romanshorn, 
Rüegger Raffael, Uttwil

Jahrgang 2000 Mä: 3. Good Livia, Uttwil, 
Gsell Katja, Romanshorn. Kn: 3. Koller 
Simon, Romanshorn.

Jahrgang 1999 Mä: 2. Bühler Nadine, 
Romanshorn

Jahrgang 1998 Mä: 3. Imhof Sara, Romans­
horn. Kn: 3. Avazini Sandro, Romanshorn

Jahrgang 1997 Mä: 1. Bötschi Alessia, Ro­
manshorn, 2. Simon Noemi, Romanshorn.
 
Jahrgang 1996 Mä: 1. Pfomann Luana, Ro­
manshorn, 2. Amherd Seraina, Romanshorn, 
Rechsteiner Larissa, Romanshorn. Kn: 1. 
Blattner Christian, Romanshorn, 2. Blattner 
Patrick, Romanshorn. 

Sibylle Dörig

Erfolgreicher Jahrgang 1996 der Romanshorner: 
Larissa Rechsteiner, Luana Pfomann, Seraina 
Amherd...

...Christian und Patrick Blattner

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 5000 Haushaltungen  
von Romanshorn und Salmsach.

Feuer für
Ihren Verkauf.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Sehr Gut
abgeschnitten…

Bäckerei, Confiserie, Café
Romanshorn
Amriswil ·Weinfelden
www.beck-strassmann.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag ab 06.30 Uhr
Sonntags von 08.00 bis 12.00 Uhr
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bei Qualität
und Service

Dringend gesucht für unseren Fahrdienst

freiwillige Rotkreuz-
Fahrerinnen und -Fahrer, 

die ihre Zeit und ihr Privatauto gegen eine bescheidene 
Spesenentschädigung zur Verfügung stellen.

Haben Sie Zeit und Lust? Auskunft erteilt gerne
SPITEX-DIENSTE ROMANSHORN-SALMSACH

Ursula Flaig, Tel. 071 463 12 04

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

NEUERÖFFNUNG 

Bahnhofstrasse 23 in Romanshorn 
 

und mit uns auf unser neues Lädeli 
„schischimangögi“ anzustossen 

 
Jede Frau und natürlich auch Mann  

ist herzlich willkommen .... 
 
schischimangögi Lädeli, Bahnhofstrasse 23,   
8590 Romanshorn 071 463 55 53  078 711 24 49 
monika.baenziger@bluewin.ch  
 
Öffnungszeiten  Mo / Mi / Fr  9-12   14-19 Uhr 
und jeden 1. Samstag im Monat 10-15 Uhr             
da gibtʼs Käfchen und Kuchen 
 

Ganz herzlich laden wir ein, 
zum „güggslä“, stunä, chaufä, freuä 

9.00  bis 18.00 oder so ! 
Samstag 3. Oktober 2009 

Frisches vom

Hoflädeli
geniessen

Isabelle + Ernst Niederer
Amriswilerstrasse 76
8590 Romanshorn 

071 463 23 67

Öpfelchüechliplausch 
mit 1 Gratiscafé

Samstag, 3. Oktober ab 11 Uhr

Bahnhof Romanshorn

5.–16. Oktober 2009 (ohne Wochenende)

Wir führen maschinelle Unterhaltsarbeiten  
an den Gleisanlagen durch.

Damit der Zugsverkehr am Tag nicht behindert wird, 
müssen die Arbeiten in der Nacht ausgeführt werden. 
Unsere Mitarbeiter werden die Lärmentwicklung  
so gering wie möglich halten.

Sperrung Bahnübergang Egnacherweg  
für alle Fahrzeuge und Zivilpersonen
5. Oktober, 21 Uhr bis 6. Oktober 2009, 7 Uhr
15. Oktober, 21 Uhr bis 16. Oktober 2009, 16 Uhr.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Schweizerische Bundesbahnen SBB
Infrastruktur – Fahrweg
Unterhalt Bau und Logistik
9001 St. Gallen
051 228 04 12
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Neues aus der CVP

Familienferien der Evang. Kirchgemeinde Mai 2010

Konstituierung des Vorstandes
Der CVP-Vorstand hat  anlässlich der letzten 
Sitzung die Ressorts neu wie folgt verteilt:  
Max Brunner, Präsident ad interim; Markus 
Studerus, Finanzen; Käthi Zürcher Aktuariat; 
Marlène Fässler, Adressverwaltung/Versand.  
Ohne Ressort gehören dem Vorstand an: 
Gemeindeammann Norbert Senn und Peter 
Bügler. 

Mitgliederwerbung
Wie andere Parteien kämpft auch die CVP ge­
gen den  Mitgliederschwund. Es wird deshalb 
immer schwieriger, eigene Kandidatinnen 

Wir fahren über die Auffahrtstage vom 13. bis 
16. Mai 2010 ins Maggiatal, wo wir in einem 
Ferienhaus im historischen Kern von Sornico 
wohnen werden.

In die Familienferien sind Familien mit jün­
geren oder älteren Kindern, aber auch Ein­
zelpersonen herzlich eingeladen. Wir werden 

vier Tage in der Gemeinschaft erleben und 
gestalten. Unkostenbeitrag für Erwachsene 
Fr.  150.– , Jugendliche Fr. 130.– und Kinder 
bis 14 Jahre Fr. 90.– .

Im Preis inbegriffen sind Unterkunft, Ver­
pflegung, Hausreinigung und Nebenkosten, 
nicht inbegriffen sind die Reise und Exkur­

sionen. Anmeldeschluss ist der 6. November 
2009. Am 11. Januar findet ein Infoabend 
statt, an dem wir das Programm gemeinsam 
gestalten werden. Infos bei Diakon Martin 
Haas oder Pfrn. Meret Engel, Anmeldungen 
bitte im Sekretariat, zusätzliches Infomaterial 
liegt auf. 

Evang. Kirchgemeinde

und Kandidaten für die verschiedenen Ämter 
zu finden. Auch in Romanshorn ist ein Trend 
zu  Kandidaturen von Parteilosen festzustel­
len. Der CVP-Vorstand plant für das nächste 
Jahr eine Werbeaktion. 

CVP-Stamm
Um den Kontakt zur Basis zu verbessern, hat 
der Vorstand beschlossen, einen CVP-Stamm 
ins Leben zu rufen. Die Interessierten treffen 
sich jeweils am 1. Donnerstag im Monat von 
17.30 – ca. 19.00 Uhr im Club Campania in 
Romanshorn. Ohne Traktandenliste werden 
am Stamm aktuelle lokale Themen disku­

tiert. Der erste Stamm findet am Donnerstag, 
3. Dezember 2009 statt. 

Parteiversammlung
Im Hinblick auf die Budgetgemeindever­
sammlungen stellt die CVP an der Parteiver­
sammlung vom 3. November 2009, 20.00 
Uhr,  im Seeblicksaal des Pflegeheims Ro­
manshorn die Budgets der Politischen Ge­
meinde und der beiden Schulgemeinden vor.  
Zudem wird das vom Gemeinderat erlassene 
neue Videoreglement vorgestellt. 

CVP Romanshorn
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Altpapiersammlung
Samstag, 3. Oktober 2009
Verein: Schwimmclub Romanshorn 

Bereitstellung des Altpapiers:

•	Das Sammelgut ist am Samstag bis spätestens 
08.00 Uhr und gut sichtbar am Strassenrand 
bereitzustellen. So helfen Sie mit, dass die Fahrzeuge 
die Gebiete nicht mehrmals abfahren müssen.

•	Das Papier ist gebündelt bereitzustellen; nicht in 
Tragtaschen und dergleichen.

•	Karton ist separat zu falten und zu binden; ganze 
Schachteln werden nicht mitgenommen.

•	Papierschnitzel sind in durchsichtigen Plastik-
säcken bereitzustellen. Andere Säcke werden 
nicht mitgenommen.

•	Tetrapackungen, Plastik, Waschmittel-Trommeln, Kleber 
usw. gehören nicht in die Altpapiersammlung. Diese 
Abfälle sind mit dem Haushalt-Kehricht zu entsorgen.

Für allfällige Rückfragen an den Verein melden Sie sich
bitte unter folgender Telefonnummer: 071 463 51 24

Der Gemeinderat Romanshorn hat am 8. September 2009 den 
Gestaltungsplan Witenzelg erlassen.

Gestützt auf die §§ 29 ff. des kantonalen Planungs- und Baugesetzes 
(PBG) erfolgt die öffentliche Auflage:

Gestaltungsplan Witenzelg
bestehend aus:	� Gestaltungsplan
	 Sonderbauvorschriften
	 Erschliessung, Kanalisation, Werkleitungen
	 Planungsbericht

Gebiet:	 Parzellen Nrn. 703, 704, 1926-Süd und 2558

Auflagefrist:	 2. bis 21. Oktober 2009

Auflageort:	 Bauverwaltung Romanshorn
	 Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn
	 während den ordentlichen Bürozeiten

Während der Auflagefrist kann jedermann, der ein schutzwürdiges 
Interesse geltend macht, gegen den Gestaltungsplan, schriftlich und 
begründet, beim Gemeinderat Romanshorn, Bahnhofstrasse 19, 8590 
Romanshorn, Einsprache erheben.

Romanshorn, 2. Oktober 2009� Bauverwaltung Romanshorn

Verkehrsanordnung Reg. Nr. 2009/095/TBA  

Gemeinde, Ort	 Romanshorn 
Strasse, Weg	 Hofstrasse
Antragsteller	 Gemeinde
Anordnung	 Vortrittsregelung, Radwegsignalisation, 
	 	 Höchstgeschwindigkeit 50 km/h

Departement für Bau und Umwelt entscheidet:
Die Signale 3.02 «Kein Vortritt» mit entsprechender Bodenmarkierung, 
2.60 «Radweg», 2.60.1 «Ende des Radweges», 2.30.1 / 2.53.1 
«Anfang und Ende der Höchstgeschwindigkeit 50 generell» und 
4.29 / 4.30 «Ortsbeginn und Ortsende auf Nebenstrassen» werden 
gemäss Antrag vom 25. August 2009 und Situationsplan vom 
24. August 2009 genehmigt.

Rechtsmittel: 
Gegen diesen Entscheid kann innert 20 Tagen Beschwerde beim 
Verwaltungsgericht des Kantons Thurgau, 8570 Weinfelden, erhoben 
werden. Die Beschwerde muss einen Antrag und eine Begründung 
enthalten sowie die Beweismittel aufführen und ist unter Beilage oder 
genauer Bezeichnung des angefochtenen Entscheides unterzeichnet 
und im Doppel einzureichen. 

Romanshorn, 2. Oktober 2009
Departement für Bau und Umwelt

FISCHPACHT ROMANSHORN/
SALMSACH 2010 bis 2017

Gewässer
Aach von der Gemeindegrenze Hefenhofen bis zur Brücke 
Arbonerstrasse

Pachtzins
Der jährliche Pachtzins beträgt Fr. 1‘000.– und wird zu je 
50% aufgeteilt.

Zulässige Pächterzahl
Maximal 20

Pachtdauer
1. Januar 2010 bis 31. Dezember 2017

Bewerbungen sind schriftlich bis zum 30. Oktober 
2009 der Gemeindekanzlei Romanshorn, Bahnhofstrasse 
19, 8590 Romanshorn, einzureichen, wo auch die weite-
ren Pachtbedingungen eingesehen werden können.

Gemeindeverwaltungen Romanshorn und Salmsach
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Wellenbrecher Marktplatz

Mitteilungen des Einwohneramtes Anstoss.... en
12. bis 25. September 2009

Geburten: Auswärts geboren

25. Juli
–	Cianci, Mia, Tochter des Cianci, Sandro, 

von Wetzikon ZH und der Cianci, Nicole, 
von Mosnang SG und Wetzikon ZH, in 
Romanshorn

18. August
–	Domuz, Valentina, Tochter des Domuz, 

Darko, von Bosnien und Herzegowina und 
der Domuz, Gordana, von Bosnien und 
Herzegowina, in Romanshorn

Eheschliessungen: In Romanshorn getraut

14. September
–	Xhabiri, Ilahije, von Mazedonien, in Maze­

donien;
	 Emruli, Ismet, von Romanshorn TG, in 

Romanshorn

Eheschliessungen: Auswärts getraut

11. September
–	Koller, Silvia Hedwig, von Gossau SG und 

Oberbüren SG, in Romanshorn;
	 Stolz, Raphael, von Horw LU, in Romans­

horn

14. September
–	Rigling, Esther Anna, von Muolen SG, in 

Romanshorn;
	 Bilgeri, Richard Josef, von Romanshorn 

TG, in Romanshorn

18. September
–	Rutz, Angelika, von Nesslau-Krummenau, 

Nesslau SG, in Romanshorn;
	 Fried, Peter, von Valzeina GR, in Romans­

horn

Todesfälle: In Romanshorn gestorben

2. September
–	Staub, Werner, geb. 28. Januar 1934, von 

Bubikon ZH, in Romanshorn

13. September
–	Eichenberger, Andreas, geb. 26. Dezember 

1971, von Beinwil am See AG, in Romans­
horn

15. September
–	Eberle, Johann Alfred, geb. 27. September 

1922, von Häggenschwil SG, in Romanshorn

Todesfälle: Auswärts gestorben

12. September
–	Imlig, Irma Hermine, geb. 20. Juli 1915, 

von Schwyz SZ, in Romanshorn

14. September
–	Oswald, Alfons Alois, geb. 20. April 1917, 

von Sommeri TG, in Romanshorn

19. September
–	Brunner geb. Tribelhorn, Emma, 

geb. 16. Juni 1923, von Hemberg SG, 
in Romanshorn 

Einwohneramt Romanshorn

Behörden & Parteien

Gründe
zum Danken

Vielfältig und farbenfroh präsentierte sich die 
evangelische Kirche zum Erntedank.

Romanshorner Landfrauen haben die Kirche 
geschmückt, der Musikverein musikalisch um­
rahmt, zwei Religionsklassen mit einem An­
spiel bereichert. Pfarrer Thomas Bornhauser 
zeigte in seiner Predigt Zusammenhänge in der 
landwirtschaftlichen Produktion auf und sag­
te: «Wir haben viele Gründe, immer wieder zu 
danken, auch für unsere Nahrungsmittel.» 

Markus Bösch

Bild: Markus Bösch

Ich weiss nicht wie es Ihnen geht, aber bei 
mir gibt es Dinge, die ich sofort erledige ohne 
grosse Überwindung. Die gehen mir einfach 
von der Hand und schon sind sie erledigt. 
Dann gibt es Dinge, die brauchen etwas mehr 
Zeit, weil sie noch «reifen» müssen. Irgendwie 
schiebe ich sie so vor mich her, teils mit einem 
etwas schlechten Gewissen, teils aber auch in­
nerlich etwas verschmitzt über mich schmun­
zelnd, dass ich es so lange aushalte, nichts zu 
tun. Es ist so wie ein Spiel, soll ich oder soll ich 
doch noch nicht. Wohl etwas kindisch, aber 
«u schö».
Und dann gibt es noch die Dinge über denen 
ich brüte, mir hin und her überlege, wie ich 
es anstellen soll und dann doch nicht den 
Schneid habe etwas zu unternehmen. Umso 
schöner, wenn sich das Problem dann von 
selbst löst. 
So passiert mit meinem Stein des Anstosses, 
der mich immer wieder aufgebracht hat. In 
all den Jahren habe ich es nie fertig gebracht, 
wirklich etwas dagegen zu tun. Ausser, dass 
ich einmal, einen Brief oder ein Telefon ge­
startet habe, in dem ich meinen Unmut dar­
über kundgetan habe, worauf dann aber 
nichts passiert ist. 
Da gibt es nämlich einen so «tollen» Beton­
block in der Einfahrt zu unserer Quartierstras­
se zwischen dem Trottoir und der Strasse. 
Wohl zur Verkehrsberuhigung und quasi zum 
Schutz der Fussgänger gedacht, aber in seiner 
Ausführung vielmehr ein gefährliches Hin­
dernis für die schwächeren Verkehrsteilneh­
mer. Tagtäglich müssen die Kinder mit ihren 
Velos, Trottis oder zu Fuss auf dem Schulweg 
daran vorbei. Aus meiner Sicht ist es eine Fra­
ge der Zeit, bis da etwas passiert. 
Und siehe da, letzthin wurde der Stein, rein 
zufällig und ohne Absicht, selber so angestos­
sen, dass er der Geschädigte ist. Da liegt er 
nun, der schwere, eckige Randstein, dem 
keiner nachtrauert, am Strassenrand und hat 
ausgesorgt. 

Für mich und viele andere wird das Unding 
schlank und schmerzlos aus der Welt ge­
schafft.

So lässt sich gut anstossen. 

Walter Knöpfel
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Radio Seefunk RSF Gesundheitstag mit Professor Bankhofer

Wir gratulieren Dankä viilmool

Einen Tag lang ist der TV-bekannte Gesundheits-
experte Professor Hademar Bankhofer Gast von 
Radio Seefunk RSF auf dem Bodensee.

Mit dem Motorschiff Graf Zeppelin besucht 
er die Häfen von Friedrichshafen, Konstanz 
und Romanshorn. Bei freiem Eintritt gibt es 
an Bord die einmalige Gelegenheit Professor 
Bankhofer persönlich kennenzulernen. Er 
hält dort Vorträge, nimmt an Podiumsdis­
kussionen mit dem Schwerpunkt Haarge­
sundheit teil und steht für Autogramme und 
Buchsignierungen zur Verfügung. Vorfüh­
rungen und Erlebnisstände der Rausch AG 
aus Kreuzlingen runden das Angebot ab. Der 
Einritt ist frei. Benötigt wird lediglich ein Re­

Am Sonntag, 4. Oktober 2009 feiert  
Hans Fitze an der Feldeggstrasse 25 in 
Romanshorn seinen 90. Geburtstag.
Herzliche Gratulation und alles Gute für 
die Zukunft! 

Gemeinderat Romanshorn

Wir durften von der Pro Juventute eine äusserst 
grosszügige Spende entgegennehmen und 
möchten uns dafür ganz herzlich bedanken! 

Solche Spenden sind für uns nicht selbstver­
ständlich und wir wissen sie sehr zu schätzen. 
Dank dieser Gaben können wir unsere Ver­
einsrechnung im «grünen Bereich» halten und 
wir können unserer Philosophie treu bleiben, 
nämlich: die Elternbeiträge möglichst tief zu 
halten, damit alle Familien sich die Spielgrup­

pe leisten können! Die Spielgruppe ermög­
licht den Kindern oft die ersten sozialen Kon­
takte ausserhalb der Familie und leistet somit 
einen wichtigen Beitrag zur sanften Ablösung 
und Eigenständigkeit. «Hilf mir, es selbst zu 
tun» ist unser Leitspruch und wir freuen uns 
immer wieder über die Unterstützung von In­
stitutionen und Firmen. Auch im Namen der 
Kinder ein herzliches Dankeschön. 

S’Spielgruppen-Team

servierungsticket, das kostenlos auf der Inter­
netseite www.radio-seefunk.de ausgedruckt 
werden kann. Dort gibt es auch weitere In­
formationen zum Radio Seefunk RSF Ge­
sundheitstag am Samstag, 3. Oktober 2009. 
Beginn der Veranstaltungen mit Professor 
Hademar Bankhofer auf MS Graf Zeppelin 
ist dann in Friedrichshafen um 9.00 Uhr, in 
Konstanz um 12.45 Uhr und im schweizeri­
schen Romanshorn um 16.20 Uhr. 

Gemeindekanzlei Romanshorn

Informationsveranstaltung
«Gebäude erneuern – Energiekosten halbieren»

In vielen Thurgauer Gemeinden erhalten Haus-
besitzer die Chance, dem Winter trotz relativ 
hoher Öl- und Gaspreise gelassen entgegenzu-
sehen. Tipps und Massnahmen zur Einsparung 
des (Heiz)-Energieverbrauchs bietet die In-
formationsveranstaltung «Gebäude erneuern 
– Energiekosten halbieren». Die Energiebe-
ratungsstelle Region Amriswil und die Bauver-
waltung Romanshorn organisieren am 12. No-
vember 2009, 19.30 Uhr, im grossen Bodansaal 
eine Informationsveranstaltung.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen 
Anleitungen für die optimale Gebäudesanie­
rung, von der Erfassung des energetischen 
Zustandes des Hauses bis hin zur Wahl des 
Wärmeerzeugers. Zudem haben die Teil­
nehmenden Gelegenheit sich für die Aktion 

«Infrarotaufnahmen» anzumelden. Diese 
umfasst drei Thermographiebilder der Fas­
sade für Fr. 200.–. Der Kanton Thurgau und 
die Thurgauer Kantonalbank unterstützen 
die Aktion finanziell. 

Energieeffizientes Sanieren
Als Organisatoren treten die Energiebera­
tungsstellen (EBS), die Energiefachleute des 
Kantons (EFT) sowie die IG Passivhaus Ost­
schweiz gemeinsam auf. Sie wollen Hausbe­
sitzern aufzeigen, dass sich energieeffizientes 
Sanieren lohnt. Neben der Einsparung beim 
Energieverbrauch sind Beiträge des kantona­
len und kommunalen Förderprogramms zu 
erwarten. Ferner soll die Veranstaltung die 
Bevölkerung für die Energieberatung sensibi­
lisieren.

Programm
–	 Einstieg: Energiepolitik, Dienstleistung 	
	 und Förderprogramme des Kantons und 	
	 der Gemeinde 
–	 Aktion Infrarot-Aufnahmen / Gebäude-
	 ausweis (GEAK)
–	 Gebäudesanierung in neun Schritten
–	 Finanzierung
–	 «Modernisieren und Neubau nach
	 Minergie-P» und «Jedes Haus ein Kraftwerk»
–	 Diskussion und Apéro

Weitere Informationen unter www.energie.
tg.ch oder www.infoabende.ch. 

Gemeindekanzlei

Behörden & Parteien

Marktplatz
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Neue Öffnungszeiten

Geschenke und Begegnungen

Kulinarische Spezialitäten zum Richtpreis

SBB-Billettschalter Romanshorn

Nebst nationalen und internationalen Billet­
ten sowie Abonnementen gibt es bei uns auch 
Fremdwährungen, Travel-Cash-Card, Wes­
tern Union Geldtransfer und Event-Tickets 
für Konzerte, Musicals, Openairs und Sport­
veranstaltungen.

Die Öffnungszeiten vom 1.Oktober –
30. April  im Bahnhof Romanshorn:

Montag–Freitag:
6.50–18.40 Uhr

Samstag–Sonntag
7.50–11.00/13.20–17.40 Uhr

Für Bahnfahrten ins Ausland oder Weekend-
Städtetripps beraten wir Sie gerne in unserem 
Reisebüro Montag–Freitag 10.00–12.00 Uhr/ 
14.00–17.00 Uhr. Wir sind an 7 Tagen pro 
Woche für Sie da und freuen uns über ihren 
Besuch. 

Das Team vom SBB-Billettschalter
in Romanshorn 

Schischimangögi ist ein Ausdruck für «allerlei» 
und ein treffender Beschrieb für unser Sortiment, 
das wir zwei Freundinnen Monika Bänziger und 
Véronique Züllig in unserem Lädeli anbieten.

Von selbst gemalten Bildern und selbst ge­
schliffenem Specksteinschmuck bis zu exklusi­
ven Ledertaschen aus Spanien, handgemachte 
Schals aus Indien, selbstgegossene Kerzen in 
speziellen Formen. Weiter male ich, Véro­
nique, für Sie Ihr  ganz persönliches Seelen­

An der OK-Sitzung des Nationenfestes wurden 
am Mittwochabend im Club Campania einige 
Grundsatzentscheide gefällt.

Diese dienen dazu, den Ablauf des Festes zu op­
timieren, aber auch zeitintensive Diskussionen 
an den kommenden Sitzungen zu vermeiden. 
So wurde darüber befunden, dass jeder Stand 
nur ein alkoholisches Getränk im Angebot 
haben darf, um die Gemeinschaftskasse, die 
durch den allgemeinen Getränkeverkauf ge­
speist wird, nicht zu stark zu belasten. Für Spei­
sen wurde eine Obergrenze von acht Franken 

bild. Unser Atelier ist offen für alle, die bei ei­
nem Kaffeechen mit uns plaudern wollen oder 
Sie können bei uns auch Ihr eigenes Bild unter 
Anleitung von Véronique malen oder mit Mo­
nika Ihre Specksteinskulptur schnitzen. Mein 
Specksteinschmuck trägt den süssen Namen 
«Almalinas», das ist aus dem Spanischen und 
heisst übersetzt: Seelchen. Das spezielle an 
dem Schmuck ist, dass ich jedes einzelne Stück 
in einem Ritual energetisch aufgeladen ha­
be. Mein Gebiet ist auch die Beratung, in der 

pro Portion festgelegt, die dann entsprechend 
verkleinert werden. So soll den Besuchern die 
Gelegenheit gegeben werden, mehrere kuli­
narische Eindrücke auf dem Nationenfest zu 
sammeln. Der Idee auf dem Bodanplatz bei 
Regen ein Zelt aufzustellen, wurde aus Kosten­
gründen verworfen. Auch wird der Bodansaal 
geschlossen bleiben. Am jüngsten Fest habe 
man laut OK-Präsident Thomas Niederberger 
besonders schlechte Erfahrungen gemacht – 
der Saal war zum Teil verschmutzt. Wegen des 
schlechten Wetters am diesjährigen Nationen­
fest muss auf die geplante Spende verzichtet 

ich seit über 10 Jahre tätig bin. Die Auswahl 
ist gross im schischimangögi und jedes Stück 
im Lädeli ist ein Unikat.  Also genug der Wor­
te, besuchen Sie uns am Tag der offenen Tür, 
Samstag, den 3. Oktober 2009 von 9.00 bis 
18.00 Uhr sind wir gerne für Sie da. 

Ihr schischimangögi Lädeli
Monika Bänziger und Véronique Züllig

Bahnhofstrasse 23, 8590 Romanshorn
071 463 55 53

werden. Die Kasse hat ein Defizit von 1700 
Franken zu verkraften. Aufgrund des Eigenka­
pitals verbleibt ein Betrag von 3500 Franken, 
aus dem der kommende Anlass vorfinanziert 
werden muss. Das Nationenfest findet im 
kommenden Jahr am 12. Juni statt. Wer nicht 
so lange warten will, kann im Internet die Vor­
freude auf den beliebten Anlass erhöhen. Ne­
ben der offiziellen Website, www.nationen.ch, 
ist das Nationenfest Romanshorn auch auf Fa­
cebook vertreten. Laut Manuel Bilgeri nutzen 
dies derzeit 120 Personen. 

Nationenfest

Marktplatz
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Wickie und die starken Männer
Der kleine Wickie ist nicht wie andere Wikinger. 

Er fürchtet sich vor Wölfen, prügelt sich nicht 
und seine beste Freundin ist ein Mädchen. Da­
für ist er überaus  schlau, was seinem Vater – dem 
Häuptling Halvar – allerdings ziemlich egal ist. 
Der hätte lieber einen kräftigen Raufbold zum 
Sohn. Als Bösewichte das Dorf Flake überfallen 
und alle Kinder ausser Wickie entführen, will 
dieser allen zeigen, dass er mit seinem Köpfchen 

die fehlende Muskelmasse locker wettmacht und 
somit auch ein vollwertiger Wikinger ist. Als Hal­
var und seine Mannschaft dann in See stechen, 
um die Kinder zu befreien, ist Wickie als blinder 
Passagier dabei. Nun beginnt das Abenteuer.

Spieldaten	 Samstag, 3.10.09, 20.15 Uhr
	 Sonntag, 4.10.09, 15.00 Uhr
	 Mittwoch, 7.10.09, 15.00 Uhr  

Kino Modern

Locorama
Anlässlich der Herbstferien öffnet die Eisen­
bahnerlebniswelt vom 1. bis 18. Oktober 
auch Donnerstag und Freitag!
Do–So, 14–17 Uhr. Laufend Fahrten mit der 
Gartenbahn zum Mitfahren.
Infos: Locorama Romanshorn, Eisenbahn-
Erlebniswelt am Bodensee, Egnacherweg 1, 
8590 Romanshorn, Tel. Di/Do 071 460 24 
27, www.locorama.org  

Locorama
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Faszination der Stimme

Niederlage in der Overtime

Kürbissuppen-Schmaus

Mit ihrer Bühnenshow, Comedyeinlagen und 
vor allem mit ihren Stimmen hat die sechsköp-
fige A-capella-Formation «Bliss» die Bistro-
Besucher restlos begeistert. In Romanshorn 
sind sie bereits zum zweiten Mal aufgetreten.

Während zwei Stunden dominierten am ver­
gangenen Samstagabend Lachen und Applaus 
in der Primarschul-Aula: Das Sextett «Bliss» 
bot mit ihrem  neuen und zweiten Programm 
«Superstern» Unterhaltung vom Besten. Mit 
A-capella-Gesang vom Feinsten, mit Witz 
und Show zeigten sie auf, wie  Mann einen 
«Superstern»  macht. Mit ihrem gleichnami­
gen Bühnenprogramm  präsentierten sie die 
nötigen Zutaten und Herstellungsabläufe, 
wie man einen Superstar produziert.

Typologie Mann • Ob Walliser oder Ost­
schweizer Dialekt, ob Österreicher, Italiener, 
Franzose oder Engländer – bereits mit ihren 
Sprachen zeigten sie: Es gibt verschiedene 
Männertypen, die sich denn auch unter­
schiedlich präsentieren und sich an die weib­

Im Startspiel zur diesjährigen 1.-Liga-Meister-
schaft unterliegen die Pikes dem EHC Bülach 
in einem temporeichen und interessanten Spiel 
mit 3:4 Toren in der Verlängerung.

Bereits im ersten Drittel zeigten beide Mann­
schaften ein technisch gutes Spiel und waren 
auch läuferisch jederzeit auf der Höhe ihrer 
Aufgabe. Es fehlten zunächst jedoch auf bei­
den Seiten die ganz zwingenden Torchancen, 

Zum zweiten Mal lud der Vorstand zum gemüt-
lichen Kürbissuppen-Schmaus ins Areal Mittel-
hofen ein. 

Aus den sehr gut gewachsenen und gereiften 
Kürbissen unseres Präsidenten Pius Odermatt 
entstand in der Küche von Nic eine feine Kür­
bissuppe. Über 40 Pflanzerinnen und Pflan­
zer fanden sich deshalb auf dem Sitzplatz des 
Vereinshauses ein. Dank dem Einsatz unseres 
Vorstandsmitglied Ayhan Kölemen waren 

auch zum ersten Mal einige türkische Vereins­
mitglieder dabei, was unseren Präsidenten 
sehr freute. Die Suppe wurde rundum gelobt 
und auch Wienerli oder Pouletflügeli fanden 
Anklang. Nach Kaffee und Kuchen machten 
sich die letzten Gäste auf den Heimweg und 
der Vorstand konnte auf einen gelungenen 
Anlass zurückblicken. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an alle, die diesen 
Kürbissuppen-Schmaus überhaupt möglich 
gemacht haben.

Nun neigt sich die Gartensaison langsam 
aber sicher ihrem Ende entgegen, die Ernte 
muss noch fertig eingefahren und der Garten 
winterfest gemacht werden. Der Vorstand 
wünscht allen noch viele schöne und inte­
ressante Herbsttage oder Stunden in ihrem 
Garten und dann einen Winter, der diesen 
Namen auch verdient. 

Pflanzerverein Romanshorn, Max Thalmann

was sich aber mit Fortdauer des Spieles ändern 
sollte. Beide Goalies konnten ihre Tore vorerst 
reinhalten, ehe M. Popp kurz vor Drittelsen­
de den Führungstreffer für die Pikes erzielte. 
Auch im Mitteldrittel blieb das Tempo erstaun­
lich hoch. Die Pikes liessen sich in der Folge 
plötzlich etwas zu sehr einengen, was den Bü­
lachern immer wieder gefährliche Torchancen 
ermöglichte. Schaufelberger nutzte eine dieser 
Möglichkeiten und schoss zum 1:1 für Bülach 

ein. Kurz nach Wiederbeginn des letzten Drit­
tels erhöhten die Pikes auf 3:1. Nun wähnte 
man bereits die ersten drei Punkte im Trocke­
nen. Dem war aber leider nicht so und deshalb 
ging es in die Overtime. In der Verlängerung 
war es dann Auböck, welcher den Pikes den 
«plötzlichen Tod» bescherte. Das Spiel war 
zwar verloren, aber wenigstens blieb 1 Punkt 
im Oberthurgau. 

Pikes, Hansruedi Vonmoos

lichen, künftigen Supersterne heranmachen. 
Neben den auch mal rabiaten Witzen über­
zeugten sie selbstverständlich und vor  allem 
mit ihrem Gesang.

Schmeckt allen • Mit ineinandergeflochtener 
Bühnenshow, Schauspielkunst, Gesang und 

Sprachspiel gelang es Bruno Galliker, Claudio 
Tolfo, Christian Hiesch, Lukas Hobi, Matthi­
as Arn und Tom Baumann, etwas für alle zu 
bieten. Mit ihrer Kunst, in verschiedene Rol­
len zu schlüpfen, hatte «Superstern» etwas, 
das nach mehr verlangte. 
� Markus Bösch

Mit Vokal-Kunst und Comedy-Zutaten begeisterte «Bliss» das Bistro-Publikum. (Bild: Markus Bösch)

Kultur & Freizeit
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Unnötige Niederlage

Anfänger- und Kraul-Schwimmkurs
für Erwachsene

Wie schon gegen Wohlen zu Saisonbeginn ver-
liert der HC Romanshorn ein Spiel, welches 
man 45 Minuten lang im Griff hatte. Die Thur-
gauer unterliegen der SG Wädenswil auswärts 
mit 30:31.

Romanshorn war einmal mehr gut in die Par­
tie gestartet und lag schnell mit drei Toren in 
Führung. Die Zürcher kriegten Milan Kozak 
zu Beginn überhaupt nicht in den Griff und 
stellten nach seinem dritten persönlichen 
Treffer in Folge eine Manndeckung auf den 
Slowaken ab. Dies hinderte diesen jedoch 
nicht, weiter für Furore zu sorgen und in der 

Der Schwimmclub Romanshorn führt neu einen 
Anfänger-Schwimmkurs für Jugendliche und 
Erwachsene durch.

Der Kurs startet am 24.10.09 um 8.00 Uhr 
im Hallenbad der Bildungsstätte Sommeri. 
Ebenfalls führen wir einen Kraul-Kurs für 
Jugendliche und Erwachsene Anfänger und 
Fortgeschrittene durch. Dieser Kurs startet 

am 31.10.09 um 11.00 Uhr im Hallenbad 
Münsterlingen. Überlegen Sie nicht lange 
und melden Sie sich an. Anmeldungen und 
nähere Informationen zu den Kursen im In­
ternet www.scromanshorn.ch oder Montag 
und Donnerstag, 13.15–17.15 Uhr bei der 
Geschäftsstelle SC Romanshorn, Antoinette 
Gerber, Telefon 071 460 23 27. 

SCR

ersten Halbzeit insgesamt acht Treffer zu er­
zielen. Nachdem Wädenswil Mitte der ersten 
Hälfte ausgleichen konnte, zog der HCR kurz 
vor der Pause das Tempo nochmals an und 
vermochte die Heimmannschaft wieder zu 
distanzieren.
Vulovic war trotz der Halbzeitführung mit 
der Leistung seiner Spieler nicht vollauf zu­
frieden. Wie schon im Saisonauftaktspiel gin­
gen zu viele 1:1-Situationen zuungunsten der 
Romanshorner aus, was im weiteren Verlaufe 
des Matches noch entscheidend sein sollte. 
Die Gäste begannen zwar auch die zweiten 
dreissig Minuten konzentriert und verwalte­

ten den Vorsprung gut. Sie erhöhten diesen 
sogar auf fünf Tore und schienen einem si­
cheren Sieg entgegenzuschreiten. Dann geriet 
das Angriffsspiel der Thurgauer ins Stocken. 
Technische Fehler und Fehlwürfe prägten 
nun die Offensive des HC Romanshorn. 
Wädenswil roch Lunte, kam, angeführt vom 
wurfstarken Weingarten, wieder heran und 
übernahm kurz vor Schluss erstmalig die Füh­
rung. Romanshorn wirkte in der hektischen 
Schlussphase konsterniert und war zu keiner 
Reaktion mehr in der Lage. 

HCR, Lukas Raggenbass

Neue Trends
Infos zum Kauf einer Fotokamera

Weihnachtsbilder mit einer neuen Kame­
ra, aber mit welcher? Wöchentlich kommen 
neue Kameras mit immer mehr Technik auf 
den Markt. Der Fotoclub Romanshorn er­
klärt Ihnen all die technischen Angaben und 
gibt Ihnen entsprechende Entscheidungshil­
fen. Besuchen Sie die öffentliche Veranstal­
tung des Fotoclubs Romanshorn und lassen 
Sie sich beraten von erfahrenen Fotografin­
nen und Fotografen. Der Anlass findet am 
Freitag, 9. Oktober 2009, um 19.30 Uhr im 
Café Passage, im Konsumhof in Romanshorn 
statt. Anmeldung bis am 5. Oktober 2009 per 
Mail an: info@fotoclub-romanshorn.ch oder 
telefonisch an 071 463 15 90. Die Kurskosten 
für Nichtmitglieder betragen Fr. 20.00.
www.fotoclub-romanshorn.ch 

Fotoclub, Jürg Widmer

Für die Natur
Trotz mildem Herbstwetter benutzten für ein­
mal nur fünf Naturschützer die Gelegenheit, 
Hand anzulegen: Beim Arbeitstag im Natur­
schutzgebiet an der Aach wurden Brombeer­
sträucher und Weiden zurückgeschnitten 
– unter dem Motto «Der Vielfalt der Natur 
Raum geben».  

Markus Bösch

Bild: Markus Bösch

Auf Erfolgskurs

Bastler-Herzblut

In einem schnellen und unterhaltsamen Spiel 
gewinnt der FC Romanshorn gegen den FC Mi-
lan Herisau mit 3:0 (1:0). Romanshorn war an 
diesem Abend nicht die bessere Mannschaft, 
sie verwerteten jedoch ihre Chancen und ver-
dienten sich dadurch die drei Punkte. 

Nächste Heimspiele FCR
Freitag, 2.10.09, 20.00 Uhr,
Veteranen – FC Bischofszell

Samstag, 3.10.09
11.00 Uhr, Junioren C2 – FC Speicher Grp
19.00 Uhr, Frauen 3. Liga – FC Arbon 05 

FCR, Frank Oehler

Mit grossem Eifer fertigten rund 30 Paar 
grosse und kleine Bastlerhände verschiedene 
Weihnachtsgeschenksideen. Die Kursanbiete­
rinnen der FG danken fürs Mitmachen und 
wünschen viel Freude beim Weiterbasteln 
während den Herbstferien. 

Frauengemeinschaft, Claudia Bischof

Kultur & Freizeit
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Auszeichnung der Kanti
Die Kantonsschule Romanshorn erreichte nach 
der Kantonsschule Baden den zweiten Platz 
bei der Ausschreibung der Schweizerischen 
Zentralstelle für die Weiterbildung von Mit-
telschullehrpersonen, kurz wbz, zum Thema 
«Maturaarbeit und Co. – Selbstverantwort-
lich durchgeführte Arbeiten als Element zur 
Förderung des selbstständigen Lernens an 
Mittelschulen». Am 11. September 2009 durf-
te Rektor Alois Krähenmann den wbz-Preis im 
Rahmen einer feierlichen Veranstaltung ent-
gegennehmen.

Selbstständige Arbeiten gehören seit Jahren 
zur Ausbildung an der Kantonsschule Ro­
manshorn. Preise  für hervorragende Matu­
raarbeiten von der Stiftung für Jugendförde­
rung, der Stiftung Think Tank Thurgau oder 
der Thurgauischen Naturforschenden Gesell­

schaft belegen, dass hier regelmässig Spitzen­
leistungen erbracht werden.
Die Kanti Romanshorn präsentierte der wbz 
einen Weg, den sie seit 2008 geht, der viele 
kleine Entwicklungen zur Folge hat und in 
einem umfassenden Curriculumsprojekt, der 
«Matura KiK», münden wird. Dabei konnte 
sie verschiedene Vorprojekte für die Matura 
KiK, welche bereits fertig umgesetzt oder de­
ren Umsetzung aktuell in Gang ist, vorweisen. 
Die wbz honorierte neben den schon laufen­
den Umsetzungen ausdrücklich die mutige 
und überzeugende Gesamtsicht.
Die «Matura KiK» steht für «Kompetenzen im 
Kontext» und umfasst vier Kernelemente: Ers­
tens basiert sie auf einem «Masterplan», welcher 
alle im Gymnasium zu erlernenden Kompeten­
zen mehrmals berücksichtigt und so struktu­
riert ist, dass Wiedererkennungseffekte und ge­

zieltes Weiterlernen möglich werden. Zweitens 
beinhaltet sie sechzehn mehrwöchige Module 
verteilt auf die vier Ausbildungsjahre an der 
Gymnasialen Maturitätsschule. Drittens erhal­
ten Schülerinnen und Schüler gezielte Kom­
petenzrückmeldungen. Dies bedingt, dass die 
Lehrpersonen in ihren Aufgaben ganz bewusst 
und konkret Kompetenzen hinterlegen und 
abfragen. Diese Kompetenz-Auswertungen er­
möglichen zudem, viertens, dass Schülerinnen 
und Schüler individuell und nachhaltig beraten 
und begleitet werden können.
Die «Matura KiK» startet im August 2010 mit 
zwei ersten Klassen der Gymnasialen Maturi­
tätsschule. In der aktuellen Entwicklungsphase 
werden aber bereits zahlreiche Elemente in ein­
zelnen Klassen der Kantonsschule Romanshorn 
getestet und mit Erfolg umgesetzt. 

KSR

Freude herrscht

Alle 11 empfohlenen Prüfungskandidaten des 
SBW EuregioGymnasiums bestanden die Ma-
tura.

Sie dürfen sich zu den Glücklichen zählen, die 
den Übergang von der Schule zur Universität 
geschafft haben. 

SBW-EuregioGymnasium

Die elf Neumaturierten des SBW-EuregioGymnasiums (v.l.): Lisa Frese, Stefanie Hunziker, Martina
Felber, Stefan Ott, Sabrina Eisenegger, Nicolas Näf, Lisa-Camille Seydel, Alexander  Rohner, Gavin
Bellhouse, Beat Schönenberger, Renato Forster

Schule

«Selbstgesteuertes Lernen – mega oder Trend?»
Das 4. Bildungsforum Romanshorn beleuchtet 
am Freitag, 6. November 2009, eine zentrale 
Entwicklung im Bildungsumfeld.

Selbstgesteuertes Lernen gibt es nicht! Schü­
lerinnen und Schüler wissen ohne Anleitung 
nicht, was sie machen sollen. Ohne Steuerung 
machen sie ein bisschen von allem, wenig ziel­
gerichtet. Niemand weiss dann genau, was sie 
machen, und Resultate werden von nieman­
dem gesichert. Also kann auch nicht auf ihr 
Wissen und Können aufgebaut werden. Ler­
nen muss gelernt und damit gelehrt werden.
Lernen muss man niemanden lehren. Das 
können Kinder oder Jugendliche einfach. Ler­
nen braucht nur die «richtige» Umgebung. Es 

geht deshalb letztlich nur darum, die richtige 
Umgebung zu schaffen, dann geschieht das 
Lernen automatisch.
Die Ansichten über Lernen und v.a. selbst­
gesteuertes Lernen sind (vordergründig) 
widersprüchlich. Das 4. Bildungsforum Ro­
manshorn nähert sich dem Thema «Selbst­
gesteuertes Lernen» auf drei Arten: 1) Was ist 
oder wäre selbstgesteuertes Lernen? 2) Gibt 
es aus der Wissenschaft eine Legitimation für 
selbstgesteuertes Lernen? 3) Welche Erfah­
rungen gibt es aus der Praxis an öffentlichen 
Schulen?
Theoretiker und Praktiker und via Videoin­
terviews auch die Schülerinnen und Schüler 
kommen zu Wort. In die abschliessende Podi­

umsdiskussion können auch die Anwesenden 
eingreifen; entweder via eingereichte Fragen 
oder Bemerkungen, oder indem eine mutige 
Person auf einem frei gehaltenen Stuhl Platz 
nimmt.
Die herzliche Einladung zur Teilnahme geht 
an alle an Bildungsfragen Interessierten. Die 
Anmeldung erfolgt auf http://www.bildungs­
forumromanshorn.ch/. Dort finden Sie auch 
weitere Informationen zum Tagungsablauf 
und den Referenten. 

Bildungsforum Romanshorn 
(KSR, Primarschule, PHTG,

Sekundarschule, SBW) 
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Marktplatz

Romanshorner 
Agenda

2. bis 9. Oktober 2009

Jeden Freitag 
–	 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
	 Allee-/Rislenstrasse

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
Dienstag	 15.00–18.00 Uhr
Mittwoch	 14.00–18.00 Uhr
Freitag	 09.00–11.00, 15.00–19.00 Uhr
Samstag	 10.00–12.00 Uhr

Fotoausstellung Fotoclub Romanshorn,
Regionales Pflegeheim

Ab Montag, 5. Oktober: Kinderwoche, evang. Kirchgemein-
dehaus, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Samstag, 3. Oktober
–	 Herbstregatta, Gemeindehafen, Yacht-Club Romanshorn
–	 12.00–16.00 Uhr, Internationaler Zugvogeltag (World 

Bird Watch 2008), Naturschutzgebiet Aachmündung, 
Eingang Friedrichshafnerstrasse, Vogel- und Naturschutz 
Romanshorn und Umgebung

–	 16.20–18.50 Uhr, Radio Seefunk RSF Gesundheitstag, 
Hafen Romanshorn, Radio Seefunk GmbH & Co. KG

–	 19.00–23.30 Uhr, Krimischiff, MS Thurgau,
	 SBS Schifffahrt AG
–	 19.00–23.30 Uhr, Dinnerschiff, MS Thurgau,
	 SBS Schifffahrt AG
–	 20.15–21.50 Uhr, Wickie und die starken Männer,
	 Romanshorn, Kino Modern

Sonntag, 4. Oktober
–	 Herbstregatta, Gemeindehafen, Yacht-Club Romanshorn

–	 14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 
Museumsgesellschaft Romanshorn

–	 15.00–16.35 Uhr, Wickie und die starken Männer,
	 Romanshorn, Kino Modern			 

  
Mittwoch, 7. Oktober
–	 15.00–16.35 Uhr, Wickie und die starken Männer,
	 Romanshorn, Kino Modern 

Donnerstag, 8. Oktober
–	 Besichtigung Rega-Stützpunkt, St. Gallen-Winkeln,
	 Klub der Älteren

Freitag, 9. Oktober
–	 19.30–22.00 Uhr, neue Trend-Infos zum Kamerakauf, 

Café  Passage im Konsumhof, Fotoclub Romanshorn
–	 20.30 Uhr, Ballistik Trio, Bistro Panem Romanshorn , 

Panem's Friday Night Music

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Gemeinde Romanshorn eingeben oder schriftlich 
mit Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstal-
ter an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn, 
melden. Es werden nur Veranstaltungen aufgenom-
men, welche in Romanshorn stattfinden oder durch 
Romanshorner Vereine, Organisationen etc. organi-
siert werden.

Bau- und Renovationskredit zu 0% Zins!

Herzliche Gratulation

Anlässlich der Jubiläumsaktivitäten der Drogerie Staub Romanshorn fand Anfang September 
auch ein Schaufensterwettbewerb statt.

Aus den vielen richtigen Antworten (es waren 25 echte Seifen in den Steinen versteckt) wurden 
kürzlich die Gewinner ausgelost. Den Hauptpreis hat Herr Michael Vugodits aus Romans­
horn gewonnen – herzliche Gratulation ! Die übrigen Gewinner wurden bereits schriftlich 
benachrichtigt. 

Drogerie Staub

Gesundheit & Soziales

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 2. Oktober: 9.30 Uhr
Heimgottesdienst, Holzenstein.

Sonntag, 4. Oktober: 9.30 Uhr
Gottesdienst in Romanshorn mit Pfrn. Trix Gretler.  
Predigttext: «Die Eselin und Bileam»,  Num 22, 22–35.

Fahrdienst: Telefon 071 461 32 59;
Anmeldung bis Samstag 19 Uhr.

Montag, 5. Oktober: 5.bis 9. Oktober 
9.00–11.30 Uhr, Kinderwoche.

Donnerstag, 8. Oktober: 20 Uhr
Frauegspröch.

Diverses

Computer: Verkauf und Reparatur, PC, Inter-
net, Installation. www.ferocom.ch, Fried-
richshafnerstr. 3, Telefon 071 4 600 700, 
079 4 600 700.

REINIGUNGEN – UNTERHALTE, Wohnungen/Trep-
penhäuser/Fenster und Umgebungsarbeiten. 
A.G. Reinigungen, Mobile 079 416 42 54.

Schuhreparaturen – Textilreinigung, 
D. Camelia, Färbergasse 3, 8590 Romans-
horn. Schlüsselservice / Lederreparatu-
ren / Stempel-Drucksachen / Gravuren / 
Zimteinlegesohlen / Messer und Scheren 
schleifen. Telefon 071 463 10 37.

Zu vermieten

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen kosten	Fr. 20.–
jede weitere Zeile	 Fr.   4.– 

«Entlaufen, Gefunden, 
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen	 Gratis

Insertionspreise

Zu vermieten in Romanshorn, Amriswiler-
strasse 20, eine ruhige, kinderfreundliche 
3½- Zimmer-Wohnung, Parterre, ca. 100 m2. Mit   
Cheminée, Plattenboden, per sofort. Miete 
Fr. 1'480.– inkl. Heiz- und Nebenkosten.

Zu vermieten in Romanshorn: Tiefgaragen-
parkplatz (Nähe Feldstandstrasse), Telefon 
071 460 12 05.

Inserieren statt demonstrieren.

Weitere Infos: Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle  
5000 Haushaltungen von Romanshorn und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Inserieren statt rotieren.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 5000 Haushaltungen  
von Romanshorn und Salmsach.

Weitere Infos
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

30 Tage lang kostenloses Probetragen
modernster Phonak Hörgeräte

Telefonische Voranmeldung unbedingt erforderlich.

Gutschein einfach in einer unserer Filialen abgeben.

Seit 20 Jahren erarbeitet die Hörberatung
Roth individuelle Hörgerätelösungen 
für Menschen mit Hörproblemen.

Testen Sie die Weltneuheit 
Audéo YES – Das kleinste drahtlose Hörsystem

Hörberatung Roth

Was wir Ihnen bieten

Gratishörtest und unverbindliche
Beratung

Individuelle Hörgeräteanpassung 
sämtlicher Marken wie Phonak,
Widex, Siemens, Oticon usw.

Reparaturen und Nachkontrollen
aller Marken
(auch wenn das Hörgerät nicht bei uns 
gekauft wurde)

8580 Amriswil
Bahnhofstrasse 21
Telefon 071 411 77 22
Öffnungszeiten: Di – Fr

Lassen Sie Ihr Gehör unverbindlich testen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

G U T S C H E I N

Vertragslieferant der
AHV/ IV/SUVA
und Militärversicherung

Batterieverkauf sämtlicher 
Hörgerätemodelle

8590 Romanshorn
Alleestrasse 28
Telefon 071 463 43 27
Öffnungszeiten: Di – Fr

8570 Weinfelden
Bahnhofstrasse 6
Telefon 071 622 02 11
Öffnungszeiten: Di – Fr

����Gülti
g bis 

11
.20
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30
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Edwin G. Maurer
Malerbetrieb
Bachweg 8
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 40 21
edmaurer@bluewin.ch

Pfiffner; Entsorgungen  12.10.2006  6:45 Uhr  Seite 1

। Möbel 

। Innenausbau 

। Raumgestaltung

Amriswilerstr. 9 ।  9315 Neukirch 

Tel. 071 845 28 27 
bruno.tobler@bluemail.ch

BAUGESUCHE

Bauherrschaft
Dujo Josip, Kapellenstrasse 5, 8590 Romanshorn 

Grundeigentümer
Dujo Josip und Sima, Kapellenstrasse 5, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben
Fassadensanierung

Bauparzelle
Kapellenstrasse 5, Parzelle Nr. 371

Bauherrschaft
Krasniqi Alfred, Hubhofgasse 19, 8590 Romanshorn 

Grundeigentümer
Krasniqi Nue, Krasniqi Alfred, Krasniqi Albert, Hubhofgasse 19,
8590 Romanshorn 

Bauvorhaben
Umnutzung Werkstatt in Autolackiererei, Einbau Farbspritz- und 
Trocknungskabine 

Bauparzelle
Hubhofgasse 19, Parzelle Nr. 888

Bauherrschaft
Coiffeur «Mondo Roberto», vertreten durch Möbel Aloi AG, 
Kreuzlingerstrasse 30, 8590 Romanshorn 

Grundeigentümer
Möbel Aloi AG, Kreuzlingerstrasse 30, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben
Umnutzung Verkaufsladen in Coiffeurgeschäft

Bauparzelle
Kreuzlingerstrasse 30, Parzelle Nr. 831

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Lang Alois, Hubstrasse 1, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben
Dachsanierung mit Aufbau Walmdach, Fensterersatz Attikageschoss, 
Montage Sonnenkollektoren

Bauparzelle
Bahnhofstrasse 65, Parzelle Nr. 1038

Bauherrschaft/Grundeigentümerin
Grädel-Diem Margrit, Falkenweg 9, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben
Erweiterung Bar in Scheune, Einbau Toiletten, Fassadenänderung

Bauparzelle
Arbonerstrasse 64, Parzelle Nr. 945

Planauflage
vom 2. Oktober 2009 bis 21. Oktober 2009
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet 
beim Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, einzureichen.

Sparen Sie sich den Ausrufer.

Weitere Infos: Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle  
5000 Haushaltungen von Romanshorn und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn


